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1 Allgemeines

Das vorliegende Dokument beschreibt die externe Energieversorgung BE-PSE03
mit dem zum Ausgabedatum dieses Dokuments gultigen Stand von Hard- und
Software. Anderungen, insbesondere wenn sie durch technischen Fortschritt
begriindet sind, behalten wir uns vor.

Die Planung und Projektierung von Brandmeldesystemen sowie deren Montage,
Installation, Inbetriebsetzung, Abnahme und Instandhaltung setzen spezielles
Fachwissen voraus und durfen daher nur durch nachweislich qualifizierte und
zertifizierte Fachkrafte durchgefiihrt werden. Die produktspezifische Schulung
dieser Fachkrafte muss durch Hekatron oder durch von Hekatron dafir aus-
drucklich autorisierte Personen erfolgen.

DarUber hinaus sind die jeweiligen landesspezifischen Normen und Richtlinien
unbedingt zu beachten und einzuhalten. Schaden und Folgeschaden, die
durch Eingriffe oder Anderungen an unseren Produkten sowie unsachgeméaBer
Behandlung verursacht werden, sind von der Haftung ausgeschlossen. Gleiches
gilt fur eine unsachgemaBe Lagerung oder sonstige Fremdeinwirkungen.

Wir weisen ausdrucklich darauf hin, dass die Brandmeldeanlage gemaB den
jeweils relevanten Normen (z.B. DIN 14675, VDE 0833 etc.) periodisch durch
hierflr nachweislich qualifizierte und zertifizierte Fachkrafte instand gehalten
werden muss, um den Funktions- und Schutzumfang auch langerfristig aufrecht
erhalten zu kénnen.

Die Gestaltung und der Inhalt dieses Dokuments unterliegt dem Urheberrecht.
Abdrucke oder Ubernahme von Texten, Abbildungen und Fotos in beliebigen
Medien (z.B. Print, CD-ROM, Internet etc.) aus diesem Dokument - auch
auszugsweise - sind nur mit unserer ausdricklichen schriftlichen Genehmigung
gestattet. Fur Druckfehler und offensichtliche Irrtimer Gbernehmen wir keine
Haftung.

ACHTUNG!

Besonders wichtige Hinweise werden in diesem Dokument mit dem neben-
stehenden Symbol gekennzeichnet. Bei Nichtbeachtung dieser Hinweise
kann es zu Funktionsstorungen der Anlage bzw. zu Sachschaden kommen!
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2 Funktion

Die externe Energieversorgung BE-PSEQ3 entspricht der Norm EN 54-4 und dient
zur akkugepufferten Gleichstromversorgung von Peripheriegeraten, die aus
Stromverbrauchsgriinden nicht durch das Netzgerat der Brandmelderzentrale
versorgt werden kénnen (z.B. Sondermelder mit hohem Ruhestromverbrauch).

FUr den praxisgerechten Einbau stehen zwei Schranksysteme der BE-PSEQ3 zur
Verfigung, ein Kompaktgehause in IP 30 sowie ein Wandschrank in IP 54.

Typ

Beschreibung

BE-PSE03-C

Kompaktgehéause in IP 30 mit:

Netzgerat BE-PSU03-OF mit 24 V DC/03 A

Eingebautem Temperatursensor

(auf Sicherungsplatine integriert)

Eingebauter Sicherungsplatine mit funf
Verbraucherausgangen 1 A, einzeln abgesichert
Einbaumadglichkeit fur zweite Sicherungsplatine

(fur funf weitere Verbraucherausgange)

Hutschiene zum Einbau eines Ringleitungsmoduls BX-OI3
Einbaumaglichkeit fur Akkus 2 x 26 Ah

Kabelsatz mit Sicherung und jeweils vier Flachsteck-
anschltissen M5 und M6 zum Anschluss der Akkus
Akkuband mit zwei Klemmen zur Befestigung der Akkus

|
LN

BE-PSEO3-P

| o>

Wandschrank in IP 54 mit:

Netzgerat BE-PSU03-CF mit 24 V DC/03 A

Eingebautem externen Temperatursensor

Eingebauter Sicherungsplatine mit funf
Verbraucherausgangen 1 A, einzeln abgesichert
Hutschiene zum Einbau eines Ringleitungsmoduls BX-OI3
oder einer zweiten Sicherungsplatine (fur funf

weitere Verbraucherausgange)

Einbaumadglichkeit fur Akkus 2 x 26 Ah oder 2 x 45 Ah
Kabelsatz mit Sicherung und jeweils vier Flachsteck-
anschlissen M5 und M6 zum Anschluss der Akkus
Akkuband mit Klemme zur Befestigung der Akkus

Acht Kabelverschraubungen M16 und vier Reduzierringen
M25 auf M16 mit vier Muttern M25 und vier Muttern M16
Gewebeschlauch mit Kabelverschraubung zur Entltftung

ACHTUNG!

leistungsanspriiche.

Die Inbetriebnahme und Instandhaltung der BE-PSEQ3 darf ausschlieBlich
durch geschultes Fachpersonal erfolgen. Die technische Dokumentation ist
vor der Installation bzw. Benutzung zu lesen, die Angaben sind einzuhalten.
Bei Nichtbeachtung droht der Verlust samtlicher Garantie- und Gewahr-
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3 Schnittstellen
3.1 BE-PSE03-C

7002653 VS-PM 4. Ausgabe 13.08.2014 (Erstausgabe 01.03.2010)

Kabeleinfiihrung 8 x Stufennippel max. M20

Erdungsanschluss

Hutschiene zum Einbau eines Moduls Deckel —
Einbauplatz zweite Sicherungsplatine Halterung fir
Sicherungsplatine Akkuband (2x)
BE-PSU03-OF ——
0 0 S
O [ K 0
== U v v
[
[
} Yo o
; 0 o o o
Ooooooog ©
00o0oog o
o o
§ Einbauplatz i i Einbauplatz §
3 fiir Akku 26 Ah Do fiir Akku 26 Ah 3
3 (seitlich liegend) P (seitlich liegend) 3
| - o
. . o

In der BE-PSE03-C ist das Netzgerat BE-PSU03-OF eingebaut. Die Sicherungspla-

BE-PSU03-OF tine ist bereits an den Schnittstellen X1, X2 und X3 des Netzgerates gesteckt.
X1  Anschlussstecker externe Verbraucher ® v o
X2  Anschlussstecker Akkus a '
X3  Anschlussstecker Sicherungsiiberwachung, @) w [0
Shutdown und Temperatursensor e \
X4  LED-Anzeigen e |9
X5  Anschlussstecker Relaiskontakte @ oo |0 1
X6  Anschlussstecker PC Bl:: g
X7  Anschlussstecker Stromnetz B Nigzﬁgjl"iafﬁ §
etrieb / Operation

Storung / Fault —
@ Netz / Mains OK -

Bat OK -

N

ISENINISININNNINY
= =®
ESN
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3.2 BE-PSEO03-P

Luftaustritt zum Ableiten von Gasen — Hutschiene zum Einbau einer zweiten Sicherungsplatine oder eines Moduls

Netzklemmen  Sicherungsplatine r Platte fiir Kabeleinfiihrung r BE-PSU03-CF

O L~NO

v @
¥ . . sox E §
, 55858, =
e e
= o o o 2
hol [} H H H ol |
o . v o M S
IS [ it H% v i
] HE. ) B= ff*ﬁﬁ
U =g
| =:[2
| &
<«— Temperatursensor

§ Einbauplatz . Einbauplatz }

| fiir Akku 26 oder 45 Ah P fiir Akku 26 oder 45 Ah }

3 (seitlich stehend) b (seitlich stehend) ;

In der BE-PSE03-P ist das Netzgerat BE-PSUO3-CF eingebaut. Die Sicherungspla-
BE-PSUO03-CF tine ist auf der Hutschiene montiert und bereits mit den Schnittstellen X1, X2
und X3 des Netzgerates vorverdrahtet. Schnittstelle X7 ist vom Netzgerat auf
die Netzklemmen geflihrt und der externe Temperatursensor ist vormontiert.

X1  Anschlussstecker externe Verbraucher - E
X2  Anschlussstecker Akkus ‘@ u
. . @| v )
X3  Anschlussstecker Sicherungsiiberwachung, 2o @“9‘”“3'"5“ E
Shutdown und Temperatursensor @ torung ! Faul E
X4  LED-Anzeigen
Betrieb / Operation
X5  Anschlussstecker Relaiskontakte Strng  Fauh
X6  Anschlussstecker PC Bat K

Temp

Temp
@ +Shut
-Shut
Eingang / Input

+
@~

+

+
Ua _

X7  Anschlussstecker Stromnetz

[0)
o5
e
O

SN SIS ESSISSIS e e e R SIISISISISISISIS]
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LED-Anzeigen Die LED-Anzeigen werden bei der BE-PSE03-C Uber Lichtleitstabe von der
(X4) BE-PSU03-OF in den Deckel gefiuhrt.
LED Zustand Bedeutung
Betrieb / . .
Operation leuchtet grin Betrieb
St?;ﬂ?,cg / leuchtet gelb Akkubetrieb, Akku schwach, Sicherungsfall
. Netzbetrieb,
NET OK leuchtet griin d.h. (UE>UEmin und Tint<TIntmax)
leuchtet grin UBatt > 21,8 V DC
BAT OK erlischt UBatt < 21,4 V DC Akkukreis unterbrochen/
hochohmig (Testintervall 60 s)
’:”ISC_hLUSSStiCke" Klemme | Bezeichnung Funktion Kontakt
(;5‘;”5 ontakte 1 coOM Mittelanschluss (Common)
2 NO Arbeitskontakt (Normally Open) Meldekontakt Bat OK
3 NC Ruhekontakt (Normally Closed)
4 COM Mittelanschluss (Common)
5 NO Arbeitskontakt (Normally Open) Meldekontakt Netz OK
6 NC Ruhekontakt (Normally Closed)
7 COM Mittelanschluss (Common) )
8 NO Arbeitskontakt (Normally Open) Meldekontak‘i stdrung/Fault
(Sammelstérmeldung)
9 NC Ruhekontakt (Normally Closed)
Technische Daten
Kontaktart potenzialfreier Wechsler
Kontaktbelastung max. 30 V DC/0,5 A
Mechanisch 9-polige Schraubklemme RM 3,81
Nennquerschnitt max. 1,5 mm?
Anzugsdrehmoment max. 0,25 Nm
Anschlussstecker PC Zur Verbindung eines PCs mit Zusatzsoftware mit dem
(X6) Netzgerat BE-PSUO3 Uber RS-232 per Nullmodemkabel.
Technische Daten
Mechanisch D-Sub Stecker, 9-polig, female
/SAnsch/ussstecker Klemme | Bezeichnung Funktion
tromnetz 1 L1 AuBenleiter (Phase)
(X7) :
2 N Neutralleiter
3 D Schutzleiter (PE)

Technische Daten

Mechanisch

3-polige Schraubklemme RM 7,62

Nennquerschnitt

max. 2,5 mm?

Anzugsdrehmoment

max. 0,5 Nm
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Platte fur Kabeleinftihrung

(nur BE-PSE03-P) ‘ @ @ (2) @ @ @ ‘

00@ @00

(nur BE-PSE03-P)

Netzklemmen Klemme Art Bezeichnung Funktion
1 Sicherungsklemme L AuBenleiter (Phase)
2 Durchgangsklemme N Neutralleiter
3 Schutzleiterklemme &) Schutzleiter (PE)
4 Schutzleiterklemme &) Schutzleiter (PE)

Technische Daten

Netzsicherung

G-Sicherung 2 A trage, 5 x 20 mm
250V, Schaltvermégen 1500 A

Mechanisch 2-polige Schraubklemme
Nennquerschnitt max. 4 mm?
Anzugsdrehmoment min. 0,6 /max. 0,8 Nm
Luftaustritt Der Luftaustritt dient zum Ableiten von austretenden Gasen bei defekten

(nur BE-PSE03-P)

Akkus. Bei einem Ausgasen der Akkus werden diese Gase aus dem Schrank nach

auBBen abgefuhrt.

3.3 BE-FIB05-C und BE-FIBO5-P

Die externen Energieversorgungen BE-PSE03-C und BE-PSEO3-P werden
standardmaBig mit einer Sicherungsplatine fur funf Verbraucher ausgeliefert.
Optional kann eine zweite Sicherungsplatine flur funf weitere Verbraucher
eingebaut werden.

X1

X2
X3
X4
X5

X6
X7

Anschlussstecker an BE-PSU03-C

(bei BE-PSU03-P Uber speziell bestickte
Adapterstecker)

Anschlussstecker externe Verbraucher 1-3
Anschlussstecker externe Verbraucher 4-5
Anschlussstecker Akkus

Sicherungshalter mit Sicherungen und
LED-Anzeige

Anschlussstecker zweite Sicherungsplatine
Temperatursensor (nur bei BE-PSE03-C)

Hekatron Vertriebs GmbH - Brihlmatten 9 - D-79295 Sulzburg - Tel.: 07634 500-160 - Fax: 07634 500-5160 - hotline@hekatron.de - www.hekatron.de
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Anschlussstecker externe

Klemme | Bezeichnung Funktion
g‘?g”aume’ -3 1 -UA1 GND (-) Ausgang 1
2 +UA1 24V (+) Ausgang 1
3 -UA2 GND (-) Ausgang 2
4 +UA2 24V (+) Ausgang 2
5 -UA3 GND (-) Ausgang 3
6 +UA3 24V (+) Ausgang 3

Technische Daten

Mechanisch 6-polige Schraubklemme RM 7,62
Nennquerschnitt max. 1,5 mm?
Anzugsdrehmoment 0,2 Nm
Anschlussstecker externe Klemme | Bezeichnung Funktion
Xg)bra“‘:he’ 45 1 -UA4 GND (-) Ausgang 4
2 +UA4 24V (+) Ausgang 4
3 -UA5 GND (-) Ausgang 5
4 +UAS 24V (+) Ausgang 5

Technische Daten

Mechanisch 4-polige Schraubklemme RM 7,62
Nennquerschnitt max. 1,5 mm?
Anzugsdrehmoment 0,2 Nm
AXr;schlussstecker Akkus Klemme | Bezeichnung Funktion
x4) 1 -UBat GND
2 +UBat 24V (+)
Technische Daten
. Flachstecksicherung hellbraun, 5 A
Akkusicherung im mitgelieferten Akkukabel
Mechanisch 2-polige Schraubklemme RM 5,08
Nennquerschnitt max. 2,5 mm?
Anzugsdrehmoment 0,4 Nm
Sicherungshalter mit Technische Daten
Sicherungen und Flachstecksicherung schwarz, 1 A
LED-Anzeige Sicherung pro Ausgang max. 3 A

(X5) gesamt max. 5 A

Die LED-Anzeigen befinden sich Gber bzw. unter den
Sicherungshaltern.

Zustand Bedeutung
leuchtet griin Sicherung ok
leuchtet nicht Sicherung defekt
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4 Technische Daten

Netzspannung 230 VAC+10% -15%
Netzfrequenz 47 bis 63 Hz
Leistungsaufnahme max. 90 VA
Eingangsstrom max. 0,5 A
Einschaltstrom max. 35 A/2 ms

Ausgangsnennspannung

24V DC (21,6 bis 28,3V +0,4%)

Ausgangsnennstrom
(inkl. Akkuladestrom nach VdS)

max. 3 A

Tiefentladeschutz und Lastabwurf

20,4V DC, +0,4%

Ladeschlussspannung

27,4V DC, £0,4% (bei +25 °C)

Kontaktbelastung Relais

30V DC/0,5 A,
potenzialfreier Relaiskontakt

Akkutyp Bleiakku, wartungsfrei
BE-PSE03-C 2x12V/26 Ah
BE-PSEO03-P 2x12V /26 Aoder2x12V /45 Ah
Schutzart

BE-PSE03-C IP 30
BE-PSE03-P IP 54

Zul. Umgebungstemperatur

-5 °C bis +40 °C
(Akkugebrauchsdauer beachten)

Abmessungen (H x B x T)

BE-PSE03-C 361,6 x 464 x 145 mm
BE-PSE03-P 500 x 500 x 300 mm
BE-PSU03-CF 153 x 72 x 125 mm
Gehause Stahlblech lichtgrau, RAL 7035
Gewicht

BE-PSE03-C 7,5 kg, ohne Akkus
BE-PSE03-P 25,5 kg, ohne Akkus
VdS-Anerkennung

BE-PSE03-C G 209170
BE-PSE03-P G 209172
Leistungserklarung (DoP)

BE-PSE03-C CPR-20-13-202-DE-EN
BE-PSEQ3-P CPR-20-13-203-DE-EN

Hekatron Vertriebs GmbH - Brihlmatten 9 - D-79295 Sulzburg - Tel.: 07634 500-160 - Fax: 07634 500-5160 - hotline@hekatron.de - www.hekatron.de
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Tiefentladeschutz

Akkukreistiberwachung

Akkutest

Temperaturnachfihrung

Shut-Down

5 Projektierung

Die Projektierung muss gemaB den geltenden Normen und Richtlinien durch-
gefuhrt werden.

5.1 Stromversorgung

Die Versorgung der externen Verbraucher erfolgt Giber zwei voneinander un-
abhangige Energiequellen, aus dem Stromnetz und Gber Akkus. Bei Netzausfall
wird die externe Energieversorgung BE-PSEO3 Uber die Akkus mit Strom versorgt.
Weder an das Netzgerat noch an die Akkus dirfen anlagenfremde Verbraucher
angeschlossen werden.

Die externe Energieversorgung BE-PSE03-C kann mit zwei 26 Ah Akkus, die
BE-PSE03-P mit zwei 26 Ah oder zwei 45 Ah Akkus betrieben werden. Die von
Hekatron angebotenen Akkus sind VdS-anerkannt und wurden speziell fur den
Einsatz in der Stromversorgung gepruft. Bei Einsatz anderer Akkus kann die
einwandfreie Funktion nicht garantiert werden.

Zu tief entladene Akkus kénnen bleibende Schaden annehmen. Die vom Her-
steller angegebene Entladeschlussspannung darf auf keinen Fall unterschritten
werden. Bei Netzausfall Gberwacht die externe Energieversorgung permanent
die Entladung der Akkus. Wird die Entladeschlussspannung erreicht, werden
die Verbraucher automatisch durch Lastabwurf von den Akkus getrennt.

Um die Pufferfahigkeit der externen Energieversorgung sicherzustellen,

wird der Akkukreis zyklisch im Abstand von 60 s getestet (erster Test

60 s nach Netzzuschaltung). Durch diesen Test kann eine Unterbrechung bzw.
Hochohmigkeit des Akkukreises festgestellt werden. Ein defekter Akkukreis
wird durch das Erléschen der LED «BAT OK» angezeigt.

Der Akkutest dient zur Erkennung von stark gealterten Akkus. Ein zyklischer
Akkutest im Abstand von 10 min wahrend des Netzbetriebes belastet die
Akkus bei gleichzeitiger Spannungsmessung. Hierdurch kann eine Aussage
Uber die Akkugtte gemacht werden. Ein stark gealterter Akku wird durch das
gleichzeitige Aufleuchten der LEDs «NET OK» und «Stérung / Fault» angezeigt.

Akkus weisen einen Temperaturkoeffizienten von ca. -3 mV pro °C und Zelle
auf. Fur einen optimalen Ladezustand der Akkus wird die Ladespannung des
Netzgerates mit Hilfe eines auf der Sicherungsplatine integrierten (BE-PSE03-C)
bzw. externen Temperatursensors (BE-PSE03-P) nachgefihrt. Um eine zufrie-
den stellende Akkulebensdauer zu erzielen, sollte die Betriebstemperatur

der Akkus 20 °C nicht Uberschreiten. Hohere Temperaturen fUhren zu einer
drastischen Verklrzung der Lebensdauer!

Um die Pufferakkus nicht unnétig bis zur Tiefentladegrenze zu entladen, be-

steht die Méglichkeit, den Akkubetrieb vorzeitig abzubrechen. Dies geschieht
durch Unterbrechen des Akkukreises indem die Akkusicherung im Akkukabel

gezogen und wieder gesteckt wird.
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Ubersicht

5.2 Berechnung Akkukapazitat

Je nach Ausbau und angeschlossener Verbraucher muss sichergestellt sein, dass
die Kapazitat der Akkus ausreicht, um den Betrieb der externen Energieversor-
gung BE-PSEO3 bei Netzausfall fir die vorgeschriebene Uberbrickungszeit (in der
Regel 30 h, max. 72 h) aufrecht erhalten zu kénnen.

Der Nennstrom des Netzgerates von 3 A teilt sich dabei auf in:

Reservierter
Akkuladestrom

Muss immer zur Verfligung stehen, um die angeschlos-
senen Akkus innerhalb von 24 Stunden auf 80% ihrer
Kapazitat aufladen zu kénnen. Der Akkuladestrom darf
nicht linear ermittelt werden, sondern ist gemaB Vorga-
be der Akkuhersteller mit Nennkapazitat (C) x 0,05 zu
berechnen.

Fur Verbraucher (abhéngig von geforderter Uber-

Gepufferter briickungszeit). Dieser Strom wird wahrend einer Netz-
Ruhestrom stérung fur die Dauer der Uberbriickungszeit von den
Akkus geliefert (Nennkapazitat/Uberbriickungszeit).
Restlicher Flr reine Alarmstromverbraucher bzw. fur Verbraucher,
ungepufferter die bei Netzausfall automatisch abgeschaltet werden
Strom kénnen.
Nenn- Reservierter Max. Las.t- Max. restlicher
. Nenn- strom mit | Max.gepufferter
kapazitat Akkulade- ungepufferter
strom paralleler Ruhestrom
Akkus strom Strom
Aufladung
72 h 30h 72 h 30 h
26 Ah 3A 1,30 A 1,70 A 036A | 087A | 1,34A | 0,83A
45 Ah 3A 2,25 A 0,75 A 063A | 1,50A | 0,12A | 0,00 A

5.3 Sicherungsplatinen

Die Sicherungsplatinen mit Flachstecksicherungen (Version -02) und die Siche-
rungsplatinen mit Feinsicherungen (Version -01) sind nicht kompatibel, das heif3t:

¢ Eine Basisplatine mit Feinsicherungen kann durch eine Sicherungsplatine mit
Flachstecksicherungen ersetzt werden

¢ Bei Erweiterung einer Basisplatine mit Feinsicherungen um eine zusatzliche
Erweiterungsplatine missen zwei neue Sicherungsplatinen mit Flachsteck-
sicherungen eingesetzt werden

e Bei Tausch einer Basisplatine mit Feinsicherungen mit zusatzlich angesteckter
Erweiterungsplatine auf eine Sicherungsplatine mit Flachstecksicherungen
muss auch die Erweiterungsplatine getauscht werden

¢ Bei Tausch einer Erweiterungsplatine mit Feinsicherungen auf eine Sicherungs-
platine mit Flachstecksicherungen muss auch die Basisplatine getauscht werden

¢ Bei Tausch von alten Basis- und Erweiterungsplatinen mit Feinsicherungen auf
neue Sicherungsplatinen mit Flachstecksicherungen ist unbedingt das Batterie-
kabel BE-BE-BATTKAB zwischen den beiden Akkus zu verwenden, da dieses die
Akkusicherung enthalt!
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6 MaBbild
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7 Montage

Zum Offnen der BE-PSE03-C das Oberteil des Gehauses nach Lésen der vier
Kreuzschlitzschrauben abnehmen. Die BE-PSE03-P lasst sich Gber die beiden
Schlosser vorne am Gehause mit dem beiliegenden Schlissel 6ffnen. Bei der
BE-PSE03-P die bendtigten Kabelverschraubungen sowie den Schlauch und die
Verschraubung fur den Luftaustritt montieren. Das Geh&use an den oberen und
unteren Befestigungspunkten mit M8-Schrauben auf der Montageoberflache
festschrauben (siehe MaBbild). AbschlieBend Ringleitungsmodul und bei Bedarf
zusatzliche Sicherungsplatine montieren sowie die Akkus einsetzen.

Anforderungen an den Standort und die Montage:

e Der gewahlte Raum sollte durch automatische Brandmelder in das

Schutzkonzept einer Brandmeldeanlage einbezogen sein

Es gelten die Festlegungen fur trockene, bedingt zugangliche Betriebsstatten,

die ausreichend beleuchtet sein missen

e Der Raum muss ausreichenden Schutz gegen schadigende Umgebungseinflsse
gewadhren, z.B. gegen betriebsbedingte Erschitterungen, Rauch, Staub, Gase
usw. Ebenso ist auf Einrichtungen zu achten, von denen schadigende EinflUsse
ausgehen kénnen, wie Gas-, Wasser- oder Dampfleitungen, Sprinkleranlagen usw.

Es ist sicherzustellen, dass der Betriebsumgebungstemperaturbereich

(siehe technische Daten) eingehalten wird

e Um ausreichend Luftzirkulation zu gewahrleisten, ist vom Gehause zu
benachbarten Geraten ein Mindestabstand von 200 mm einzuhalten und
unter dem Gehause durfen sich keine Warmequellen befinden

Die Wand, an der das Gehause befestigt wird, muss eine ausreichende
Tragfahigkeit aufweisen

¢ Es wird empfohlen generell so zu montieren, dass sich die Akkus unten befinden

¢ Das beigepackte Typenschild in Zugangsebene 1 sichtbar anbringen. Zusatz-
lich ist das separat erhaltliche Klebeschild «Externe Energieversorgungsein-
richtung fur Brandmelderzentrale» auf dem Gehause anzubringen

Auch wahrend der Bauphase muss das Gehause vor schadigenden Umwelteinfllssen
wie Staub, Farbe, Wasser oder extremen Temperaturen geschltzt werden

Um ein Ubersprechen zwischen den Leitungen von Spannungsbereich |
(Kleinspannung bis 120 V DC) und Spannungsbereich Il (Niederspannung bis
1.000 V AC) zu verhindern, sind diese Leitungen immer getrennt voneinander
zu verlegen. Ansonsten kann es zu einem massiven Ubersprechen und als
Folge davon zu einer Stérung kommen (Uberwachung auf Unterbrechung
bzw. Kurzschluss des Ubertragungsweges nach EN 54-13)

ACHTUNG!
Nach VDE 0800-1 und VDE 0100-520 sind Niederspannung und
Kleinspannung immer getrennt zu verlegen!

Hinweis

Die BE-PSE03-C kann auch in das Brandschutzgehause LW 5.2-30 M AH
eingebaut werden. Entsprechende Befestigungspunkte zur Montage sind im
Brandschutzgehause bereits vorgesehen.
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BE-PSE03-C

BE-PSEO03-P

7.1 Zweite Sicherungsplatine

Die zweite Sicherungsplatine wird in die bereits vorhandene Sicherungsplatine
gesteckt, bei der Platine der BE-PSE03-P dazu vorab die aufgesteckten Adapter
an den Klemmen entfernen. Bei der BE-PSE03-C die Platine dann in den dafir
vorgesehenen Einbauplatz schrauben bzw. bei der BE-PSE03-P auf der Hutschie-
ne befestigen.
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BE-PSE03-C

Ansicht von vorne

BE-PSE03-C

Ansicht von oben

BE-PSE03-P

Ansicht von oben

7.2 Akkus einsetzen

Aus Platzgrinden erfolgt der Einbau der Akkus bei der BE-PSE03-C seitlich

liegend und bei der BE-PSE03-P seitlich stehend. Die Akkus nach Einbau mit
den im Lieferumfang enthaltenen Akkubédndern und Metallklemmen gegen
Verrutschen sichern.

7

Akkufach

[

Riickwand
] ] | O
I = ]
7 X
Metallklemme Kraftband
O O
O O
Riickwand
Boden
I = ]
7 N
Metallklemme Kraftband
[ ] [ ] [ ]
Riickwand
D D Boden
=
7 X
Metallklemme Kraftband
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8 Anschaltung

Die externe Energieversorgung BE-PSEO3 muss an einen Stromkreis mit eigener,
besonders gekennzeichneter Sicherung (16 A) angeschlossen werden. Vor
dieser Absicherung darf bis zum niederspannungsseitigen Einspeisepunkt des
elektrischen Netzes (Hausanschlusskasten) nur noch einmal abgesichert werden.
Es muss ausgeschlossen sein, dass durch das Abschalten anderer Betriebsmittel
der Stromkreis zur Energieversorgung unterbrochen wird.

ACHTUNG!

Vor der Installation ist die Technische Dokumentation zu lesen. Die Anwei-
sungen sind einzuhalten. Die Inbetriebnahme darf nur durch Elektrofach-
krafte erfolgen. Alle Arbeiten am Gerat nur im spannungsfreien Zustand
vornehmen! Durch unsachgemaBen Umgang mit der Spannung oder den
Akkus kann es zu tédlichen Stromschlagen und schweren Verbrennungen
kommen!

Das in der Brandmelderzentrale angewendete Erdungskonzept mit einer
zentralen Schutzerde als Personen- und Elektronikschutz bedingt, dass die
externe Energieversorgung BE-PSE03 ausschlieBlich in Bereichen und Gebauden
installiert werden darf, die mit der Brandmelderzentrale Uber einen vorschrifts-
maBigen Potenzialausgleich verfiigen. Eine Nichteinhaltung kann zu Stérungen
bzw. Beschadigungen der Zentrale und sogar zur Personengefahrdung fihren!

Zur einfachen und erfolgreichen Anschaltung sind folgende Schritte

durchzufdhren.

e Ringleitungsmodul zur Stérungsweiterleitung an die Brandmelderzentrale
anschalten

e Verbraucher an den Sicherungsplatinen anschalten
e Akkus anschalten
* Netzspannung anschalten
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Sammelstérung an

BE-PSE03-C

Sammelstérung an

BE-PSE03-P

Programmierung

8.1 Anschaltung Ringleitungsmodul

Nach Norm ist die Stérung der Externen Energieversorgung zwingend an die
Ubergeordnete Brandmelderzentrale weiterzuleiten. Dies kann Uber eine
Sammelstérung oder Uber separate Stormeldungen fir Netzstérung, Batterie-
storung und Totalausfall erfolgen. Fur die Weiterleitung wird das Ringleitungs-
modul BX-OI3 eingesetzt. Die Uberwachungswiderstande sind nur bei externer
Montage des Moduls erforderlich, bei Montage in der BE-PSE03 kénnen diese

entfallen.
BE-PSU03-OF 101
9
Fault T 8
7
6
Mains OK — 5 1182R |
i 4 X BX-0I3
O VEXT+
3 :| © |N3+:| Eingang 3 E ?;’ g
Bat OK 2 g :z; 283
+ N i
1 . S INZ-:I Eingang 2 X2 !
B (182R | 7 !
N INH:I Eingang 1 SHLD -
S| IN- SHLD | @ 1
T RI@OH
Q|ne ]/ GND |@ i
N [com X3 GND |@ H—
S [no _, ui@ ‘—:_|
fzc
s g 2
U = Z
2R3
BE-PSU03-CF 101
1 1820
Bat OK f 2
3
X1 -
] e BX-0I3
4 +
IN3+7] .. =
Netz / Mains OK : — 5 g INS_:IE'"QE"93 é =2
w oo
6 . 1
g ::;*’:I Eingang 2 X2 !
7 1
@ IN1+:| Eingang 1 SHLD @ -
Storung / Fault — T 8 S| INT- SHLD | @ 1
9 T R|@H
— O [ne ]/ GND | @ H-
S |com X3 GND | @ H
® NO _, u 1@ I
£

Data (+)
GND (-)

Die Stormeldung wird in Form eines Elementtyp Extern programmiert. Bei

der Anschaltung an BX-0OI3 wird der Eingang im Configurator, unsichtbar”
und im PeripherieAssistant , invertiert” sowie , Uberwacht” oder ,nicht Gber-
wacht” programmiert. Fir den Eingang kann Uber eine Boolesche Definition
~Sammelstérung” eine Verzégerung von bis zu 10 Minuten hinterlegt werden.
Dem Elementtyp Extern wird dann Uber Verkntpfungsergebnis (Stérung bei)
die entsprechende Sammelstérung zugewiesen. Fir den Eingang und den

Elementtyp Extern kdnnen Kundentexte hinterlegt werden.
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Separate Stérmeldungen

an BE-PSE03-C

Separate Stérmeldungen

an BE-PSEO3-P

Programmierung
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Die drei Stérmeldungen werden in Form von Elementtypen Extern program-
miert. Bei der Anschaltung an BX-OI3 werden die Eingange 1 (Batteriestérung)
und Eingang 2 (Netzstérung) im Configurator,unsichtbar” und im Peripherie-
Assistant ,Uberwacht” oder ,nicht iberwacht” programmiert. Beide Eingange
werden Uber drei Boolesche Definitionen , Batteriestérung”, , Netzstérung”
und “Totalausfall” verkntpft. Dem Elementtyp Extern wird dann tber Ver-
knGpfungsergebnis (Stérung bei) die entsprechende Stérmeldung zugewiesen.
FUr den Eingang 1 (Batteriestérung) und Eingang 2 (Netzstérung) und fir den
Elementtyp Extern 1 (Batteriestdrung), Extern 2 (Netzstérung) und Extern 3

(Totalausfall) kénnen Kundentexte hinterlegt werden.

8.2 Anschaltung Verbraucher

Die externen Verbraucher an die UA Klemmen der Sicherungsplatine anschalten.
Dabei auf die Polaritat ,+” und ,-" achten. Die Anschaltung ist so zu realisieren,

dass jeder Verbraucher einzeln abgesichert ist.
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8.3 Anschaltung Akkus

Uber die mitgelieferten Akkukabel werden die Akkus mit der Sicherungsplatine
und untereinander verbunden. Bei zwei Akkus sind diese in Reihe zu schalten
(Pluspol des einen mit dem Minuspol des anderen Akkus). Die Akkukabel sind
standardmaBig mit Kabelschuhen bestlickt. Flachstecker in zwei GréBen (M5
und M®6) sind im Lieferumfang enthalten, die an den Akkupolen befestigt
werden kénnen.

ACHTUNG!
Unterschiedliche Akkus betreffend Kapazitat, Hersteller oder Nutzungsalter
durfen niemals zusammen verwendet werden!
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Hinweis

Zur einfachen Akkustrommessung kann der Messadapter BE-MAKKU verwen-
det werden. Er wird anstelle der Akkusicherung in das Akkukabel gesteckt
und verfugt Gber einen Anschluss fur ein Messgerat.
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8.4 Anschaltung Netzspannung

Die Netzspannung am Verteiler mit den Technischen Daten der externen
Energieversorgung vergleichen. Die Netzspannung (230 V AC) abschalten und
gegen Wiedereinschalten durch Dritte sichern. Das spannungslose Netzkabel in
das Gehause einflihren und an den vorgesehenen Anschlussklemmen des Netz-
gerates (BE-PSE03-C) bzw. an den Sicherungsklemmen (BE-PSE03-P) anschlieBen.

BE-PSE03-C BE-PSE03-P
oo ]
vl O S
1l o S
[e] [e] (@]
NN
NEE
S
L

ACHTUNG!

Vor dem ersten Einschalten die Richtigkeit der Anschlisse prifen!
Elektrische Verbindungen nur im spannungsfreien Zustand herstellen.

Bei Nichtbeachten kann es zur BerGhrung spannungsfihrender Teile kom-
men. Es besteht die Gefahr eines tédlichen Stromschlags!

Netzspannung (230 V AC) wieder einschalten. Etwa 2 s nach dem Einschalten
der Netzspannung wird die Ausgangsspannung freigegeben. Es erfolgt die
Versorgung der angeschlossenen Verbraucher und die Ladung der Akkus. Diese
Betriebsart wird durch das Leuchten der griinen LEDs «Netz OK» und »Betrieb»
signalisiert. Nach 60 s erfolgt der erste Akkutest.

Hekatron Vertriebs GmbH - Brithimatten 9 - D-79295 Sulzburg - Tel.: 07634 500-160 - Fax: 07634 500-5160 - hotline@hekatron.de - www.hekatron.de

22/28



7002653 VS-PM 4. Ausgabe 13.08.2014 (Erstausgabe 01.03.2010)

Technische Dokumentation H E KAT R@ N

Uberpriifen der Akkus

Akkuwechsel

9 Instandhaltung

Instandhaltungsarbeiten missen gemafB den geltenden Normen und Richtlinien
durchgefihrt werden.

Das Gehause ist je nach Verschmutzungsgrad mindestens einmal jahrlich zu sau-
bern. Um die Pufferfahigkeit der Externen Energieversorgung sicherzustellen,
sollten die Akkus in regelmaBigen Abstanden auf ihre Pufferfahigkeit Gberpruft
werden. 24 Stunden davor sollte kein Netzausfall bzw. kein Pufferbetrieb der
Akkus erfolgt sein.

e Akkubetrieb durch Netzabschaltung erzwingen

¢ Die Akkus mussen unter Nennbedingungen die geforderte
Uberbriickungszeit einhalten

¢ Bei Erreichen der Tiefentladegrenze schaltet die Energieversorgung
selbststandig ab

Nach VdS 2095 sind die Akkus mindestens alle vier Jahre nach Herstellungsda-
tum auszutauschen. Je nach Typ des Akkus, seiner Einbaulage, dem Einbauort
und den dort vorhandenen Umgebungsbedingungen kann ein Austausch aber
auch schon deutlich friher erforderlich sein. Eine generelle Gebrauchsdauer
der Akkus von vier Jahren kann daher nicht erwartet werden.

Die von Hekatron angebotenen Akkus sind VdS-anerkannt und wurden spezi-
ell fur den Einsatz in der Stromversorgung geprift. Bei Einsatz anderer Akkus
kann die einwandfreie Funktion nicht garantiert werden.

ACHTUNG!
Unterschiedliche Akkus betreffend Kapazitat, Hersteller oder Nutzungsalter
durfen niemals zusammen verwendet werden!

Der Akkuwechsel darf nur von qualifiziertem Fachpersonal durchgefiihrt wer-

den, dabei ist wie folgt vorzugehen:

e Netz abschalten

¢ Um die anschlieBende Pufferung zu vermeiden, den Akkukreis durch Ziehen
der Akkusicherung unterbrechen. Die Sicherung kann nun wieder gesteckt
werden, die Anlage bleibt aus. Die LEDs «Netz OK» und «Stérung» mussen
erldschen.

e Akkukabel an den Akkus entfernen

e Akkubdnder I16sen und Akkus herausnehmen

Zum Einbau der Akkus in umgekehrter Reihenfolge vorgehen:

e Akkus einsetzen und mit den Akkubandern sichern

e Akkukabel an den Akkus anschlieBen. Auf die korrekte Akkupolung achten!
Eine Verpolung wird im Netzbetrieb durch das gleichzeitige Aufleuchten der
LEDs «Netz OK» und «Stérung» angezeigt.

¢ Netz einschalten
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EPSU 24/03 C-2
Art.-Nr. 5400089-0204

EPSU 24/03 WS-2
Art.-Nr. FG020453--

ACHTUNG!

Beim Anschluss der Akkus auf die Ubereinstimmung der Nennspannung und
die Polung achten. Niemals Akkus verpolen oder kurzschlieBen! Die Pole der
Akkus durch entsprechende Polkappen schitzen. Bei Nichtbeachten besteht
die Gefahr von starken Verbrennungen durch Lichtbégen oder glihende
Teile.

Verbrauchte Akkus umweltgerecht entsorgen.

Hinweis

Batterien/Akkus dirfen nicht Gber den Hausmull entsorgt werden.
Batterien/Akkus kénnen nach Gebrauch an den Verkaufer oder in den dafir
vorgesehenen Riicknahmestellen (z.B. in kommunalen Sammelstellen oder im
Handel) unentgeltlich zurtickgeben werden.

10 Modernisierung alter EPSU

Austausch des gesamten Schrankes

Eine bestehende externe Energieversorgung EPSU 24/03 C-2 kann durch eine
BE-PSE03-C komplett modernisiert werden. Dazu samtliche Kabelverbindungen
an der alten Energieversorgung entfernen. Da die Gehausebefestigungen
beider Energieversorgungen identisch sind, kann der mechanische Austausch
durch einfaches Umhangen der Schrénke erfolgen. AbschlieBend die
Kabelverbindungen an den Anschlusssteckern der neuen Energieversorgung
entsprechend den Angaben in dieser Dokumentation anschlieBen.

Austausch des eingebauten Netzgerates, Schrank bleibt bestehen

Ein bestehendes Netzgerat EPSU 24/03 in einer externen Energieversorgung
EPSU 24/03 WS-2 kann durch ein Netzgerat BE-PSU03-CF modernisiert
werden. Dazu samtliche Kabelverbindungen am alten Netzgerat entfernen.
Da die Befestigungen beider Netzgerate im Gehause identisch sind, kann der
mechanische Austausch durch einfaches Umschrauben erfolgen. AbschlieBend
die Kabelverbindungen an den Anschlusssteckern des neuen Netzgerates
entsprechend den Angaben in dieser Dokumentation anschlieBen.
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11 Zusatzsoftware

Uber eine spezielle zweisprachige (deutsch/englisch) Software kénnen an der
externen Energieversorgung BE-PSEO3 Daten ausgelesen und Einstellungen
vorgenommen werden. Dazu vorab die im Errichterbereich zur Verfligung
gestellte Software (paraTEC) herunterladen und auf einem PC ab Windows XP
installieren.

Nach Ausfuhren der setup.exe wird das Programm auf dem Rechner installiert.
Um eine Verbindung mit dem Netzgerat herzustellen die RS-232 Schnittstellen
von Rechner und BE-PSUO3 Uber ein Nullmodemkabel verbinden. Nach Starten
des Programms die COM-Schnittstelle auswahlen und auf Verbinden klicken.

ﬂp.n.;lil_ ¥dS - Uberwachen und Paran ren - Monitor and Control of Power Supplies

Hekatron Vertriebs GmbH - Brihlmatten 9 - D-79295 Sulzburg - Tel.: 07634 500-160 - Fax: 07634 500-5160 - hotline@hekatron.de - www.hekatron.de

25/28



7002653 VS-PM 4. Ausgabe 13.08.2014 (Erstausgabe 01.03.2010)

Technische Dokumentation

HEKATR@N

Informationen

Einstellungen

-paraIEE ¥dS - Uberwachen und Parametrieren - Monitor and Control of Power Supplies N =]

Hilfe

 [com <] [rrennen/bisconnect] | EV 24V 3A | Projekt: 0844G02 Firmware: 16.06.09 Parameter Version: 19.08.09 BO1

— Sicherungsiiber Konfigui

[ Istwerte Gerat / Realtime Yalues C:i;xe the Fu:lemm e
Ausgangsspannung
Dutout Voltaoe 215 Vo [~ Fehleranzeige Sichenung AKliv / Nicht akiiv
s i Enable / Disable Fuse Watch
AsEnos Iy 013 ADC

Temperature | 21 |

— Ubenwachung Innerwiderstand der Batterie

Intemnal Battery Resistance Monitor
Gemessener Bdtali_eimwiderstand Ri
Curent Battery Resistance [_ﬂ- Ohm lﬁ ey 02 el estanet R
! < Curent Battery Resistance Threshold
Neue Ri-Messung starten 5
Initiate New Ri Measurement tart [ 7hh - 26an  Entsprechende Batteriegiosse
Adjacent Battery Size
i Fehlermeldungen / Enor Messages
" Sicherungsiiberwachung / Fuse Watch Andem Balteriegrasse / maximaler Innenwiderstand

Changing Battery Size / Max. Battery Resistance
Batiejeauswehl  Fainjustisnng
Battery Selection Fine Tuning

[ 035 ofm

Ins Gerat schreiben / Save to Device |

" RiSchwache Balterie / High Batt. Resistance

" USV-Betieb / Buffering Mode

Auf der linken Seite werden wichtige Informationen dargestellt, auf der rechten
Seite kénnen Einstellungen vorgenommen werden.

Istwerte Gerat

Hier werden die aktuellen Werte des Netzgerates fur Ausgangsspannung,
Ausgangstrom und Temperatur angezeigt

Gemessener Batterieinnenwiderstand

Hier wird der aktuell gemessene Batterieinnenwiderstand der angeschlos-
senen Akkus angezeigt. Uber «Start» kann eine erneute Messung des
Innenwiderstandes durchgefihrt werden.

Fehlermeldungen

Hier werden die aktuellen Fehler des Netzgerates wie Sicherungstberwa-
chung, Ri-Schwache Batterie, Keine Batterie und USV-Betrieb angezeigt. Die
Fehlermeldungen werden rot mit gesetztem Button dargestellt.

Sicherungsiiberwachung

Hier kann die Sicherungstberwachung aktiviert (Haken gesetzt) bzw.
deaktiviert (Haken nicht gesetzt) werden. Bei Deaktivierung erfolgt keine
Anzeige an der BE-PSE03.

Uberwachung Innenwiderstand der Batterie

Hier werden die unter Andern BatteriegroBe/maximaler Innenwiderstand
eingestellten Werte angezeigt.

Andern BatteriegroBe/maximaler Innenwiderstand

Hier kénnen Uber die Liste vordefinierte AkkugréBen ausgewahlt werden.
Zu jeder GroBe ist ein spezieller maximaler Innenwiderstand hinterlegt.
Dieser kann Uber Feinjustierung an den tatsachlich gemessenen Batteriein-
nenwiderstand angepasst werden. Uber «Ins Gerat schreiben» werden die
Werte an das Netzgerat Ubertragen.

Uber Trennen kann die Verbindung zum Netzgerat beendet werden.
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Ersatzteile

12 Bestelldaten

Artikel

Bestellnummer

Schrank mit Netzgerat BE-PSE03-C

20-4000109-01-03

Schrank mit Netzgerat BE-PSEO3-P

20-4000110-01-03

Netzgerat BE-PSUO3-CF (zur Modernisierung)

20-4000112-01-02

Sicherungsplatine fir BE-PSE03-C (zur Erweiterung)

20-4000113-01-02

Sicherungsplatine flr BE-PSE03-P (zur Erweiterung)

20-4000117-01-01

Aufkleber ,Externe Energieversorgung” FG27811--A
Akku zur Notstromversorgung 12 V /26 Ah 2310002
Akku zur Notstromversorgung 12 V /45 Ah 2310003

Polkappe fur Akkus

30-6800001-01-01

Messadapter zur Akkustrommessung

20-4000120-01-01

Ein/Ausgangsmodul BX-OI3 (zur Stérungsweiterleitung)

20-2100001-01-03

Modulgehause zur Hutschienenmontage

30-5700009-01-01

Montageplatte zur Hutschienenmontage

30-6800021-01-01

Artikel

Bestellnummer

Netzgerat BE-PSU03-OF

20-4000111-01-02

Netzgerat BE-PSUO3-CF

20-4000112-01-01

Temperatursensor extern®

20-4000119-01-01

Akkukabel mit Flachstecksicherung 5 A

20-4000130-01-01

Flachstecksicherung 5 A

MMO000500--

" Nur fur BE-PSE03-P. Bei der BE-PSE03-C ist der Temperatursensor auf der Sicherungsplatine

enthalten. Ist dieser defekt so muss die Sicherungsplatine getauscht werden.

ACHTUNG!

Es dirfen nur die vom Hersteller angegebenen Sicherungen verwendet
werden. Im Schadensfall besteht bei der Verwendung anderer Sicherungen
keinerlei Anspruch auf Garantie oder Gewahrleistung!
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Sicherheit -
ein menschliches
Grundbediirfnis

Hekatron konzentriert seit 50 Jahren
ihre ganze Erfahrung, Kompetenz und
Innovationskraft darauf, Systeme fur den
vorbeugenden technischen Brandschutz
zu entwickeln und zu produzieren.

Sicherheit — ein menschliches Grundbedirfnis,
dessen wir uns annehmen, ebenso wie die

22 weiteren Tochterunternehmen und

9.000 Mitarbeiter der familiengefihrten
Securitas Gruppe Schweiz.

Unser Lieferprogramm, produziert auf
hochstem Qualitatsniveau Made in Germany,
umfasst:

@ Brandmeldeanlagen

@ Ansteuerung Feuerléschanlagen

@ Feststellanlagen fir Feuerschutzabschllsse
@ Maschinelle Entrauchung

@ Raucherkennung in Luftungsleitungen

@ Universelle Managementsysteme

@ Rauchwarnmelder

@ Speziallésungen

Ein Unternehmen der
Securitas Gruppe Schweiz

Hekatron Vertriebs GmbH
Brihlmatten 9

D-79295 Sulzburg
Telefon 07634 500-160
Fax 07634 500-5160
hotline@hekatron.de
www.hekatron.de


http://hekatron.de

	1	Allgemeines
	2	Funktion
	3	Schnittstellen
	3.1	BE-PSE03-C
	3.2	BE-PSE03-P
	3.3	BE-FIB05-C und BE-FIB05-P

	4	Technische Daten
	5	Projektierung
	5.1	Stromversorgung
	5.2	Berechnung Akkukapazität
	5.3	Sicherungsplatinen

	6	Maßbild
	7	Montage
	7.1	Zweite Sicherungsplatine
	7.2	Akkus einsetzen

	8	Anschaltung
	8.1	Anschaltung Ringleitungsmodul
	8.2	Anschaltung Verbraucher
	8.3	Anschaltung Akkus
	8.4	Anschaltung Netzspannung

	9	Instandhaltung
	10	Modernisierung alter EPSU
	11	Zusatzsoftware
	12	Bestelldaten

